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Vorbemerkungen: 
Auf der Grundlage des derzeitigen Informationsstandes gehen wir davon aus, dass in der Jahrgangsstufe 10 drei reguläre Klassenarbeiten und eine ZP geschrie-
ben werden. Letztere ist im zweiten Halbjahr angesetzt. (vgl. https://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/cms/zentrale-pruefungen-
10/uebersicht/uebersicht-zp-10.php). Das schulinterne Curriculum basiert auf dieser Prämisse, beinhaltet aber für den Fall einer Ausweitung auf vier Klassenar-
beiten auch einen Vorschlag für eine zusätzliche Klassenarbeit.  
Die Klassenarbeits-Aufgabentypen 2, 4a, 4b sind die in der ZP vorkommenden Aufgabenformate: 
-  Typ 4a (analysierendes Schreiben) muss entweder im UV1 (Lyrik) oder im UV4 (Epische Texte) untergebracht werden, bei vier KA ist beides möglich  
-  Typ 4b (analysierendes Schreiben) kann wahlweise an das UV2 oder UV3 angebunden werden 
-  Typ 2 (informierendes Schreiben) kann an das UV 2/UV 3 oder UV 5 angebunden werden 
Die Angaben zu den Schulbuch-Kapiteln haben empfehlenden Charakter; selbstverständlich können die dort zu findenden Materialien sinnvoll ergänzt oder in 
Gänze oder teilweise ersetzt werden durch Materialien, die ebenso gut dazu geeignet sind, die dem jeweiligen UV zugeordneten Kompetenzen anzubahnen, 
aufzubauen oder zu festigen. Von der Zuordnung der Kompetenzen zu einem UV sollte nur in Ausnahmefällen abgewichen werden. Sollte die Lehrkraft im 
Ausnahmefall eine Kompetenz auslassen, dann muss sie diese in einem anderen UV unterbringen. 
 

Unterrichtsvorhaben 1 Politische Lyrik 
ggf. ergänzend: Satirische Texte 

Klassenarbeit Typ 4a: 
Analysierendes Schreiben 
 

Dichten für eine bessere 
Welt – Politische Lyrik 
interpretieren 
(z. B. Cornelsen 
Schulbuch Kap. 8) 

Kompetenzen in den Bereichen … 
Schülerinnen und Schüler können … 

Aufgabentyp 4a entweder 
bei diesem UV oder bei UV 
4 (bei vier Klassenarbeiten 
in beiden UV) 

 
 
 
 
 

Sprache 
-      komplexe sprachliche Gestaltungsmittel (u.a. rhetorische Figuren) identifizieren, ihre 

Bedeutung für die Textaussage und ihre Wirkung erläutern (u.a. sprachliche Signale von 
Beeinflussung), 

-      relevantes sprachliches Wissen zur Herstellung von lokaler und globaler Textkohärenz beim 
Schreiben eigener Texte einsetzen, 

-      selbstständig Texte mittels geeigneter Rechtschreibstrategien (auf Laut-Buchstaben-Ebene, 
Wortebene, Satzebene) überarbeiten, eine normgerechte Zeichensetzung realisieren (u.a. 
beim Zitieren), 

  

https://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/cms/zentrale-pruefungen-10/uebersicht/uebersicht-zp-10.php
https://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/cms/zentrale-pruefungen-10/uebersicht/uebersicht-zp-10.php
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-      selbstständig eigene und fremde Texte kriterienorientiert überarbeiten (u.a. stilistische 
Angemessenheit, Verständlichkeit) 

Texte 
-      in Texten das Thema bestimmen, Texte aspektgeleitet analysieren und – auch unter 

Berücksichtigung von Kontextinformationen (u.a. Epochenbezug, historisch-gesellschaftlicher 
Kontext, biografischer Bezug, Textgenrespezifika) – zunehmend selbstständig schlüssige 
Deutungen entwickeln 

-      Zusammenhänge zwischen Form und Inhalt bei der Analyse von lyrischen Texten sachgerecht 
erläutern  

-       zunehmend selbstständig literarische Texte aspektgeleitet miteinander vergleichen (u.a.  
        Motiv- und Themenverwandtschaft, Kontextbezüge),  
-       unterschiedliche Deutungen eines literarischen Textes miteinander vergleichen und       
        Deutungsspielräume erläutern, die die eigene Perspektive auf durch literarische Texte  
        vermittelte Weltdeutungen textbezogen erläutern,  
-      ihr Verständnis eines literarischen Textes in verschiedenen Formen produktiver Gestaltung           
        darstellen und die eigenen Entscheidungen zu Inhalt, Gestaltungsweise und medialer Form im     
        Hinblick auf den Ausgangstext begründen 
-       sich im literarischen Gespräch über unterschiedliche Sichtweisen zu einem literarischen Text    
        verständigen und ein Textverständnis unter Einbezug von eigenen und fremden Lesarten  
        formulieren  
-      Fremdheitserfahrungen beim Lesen literarischer Texte identifizieren und mögliche Gründe  
       (kulturell-, sozial-, gender-, historisch-bedingt) erläutern. 
 

 
 

Kommunikation 
-      eigene Positionen situations- und adressatengerecht in Auseinandersetzung mit anderen 

Positionen begründen, 
-      Gesprächs- und Arbeitsergebnisse in eigenen Worten zusammenfassen und bildungssprachlich 

angemessen präsentieren. 

  

 
 
 
 
 

Tipp 1) ggf. könnte das UV durch einen Exkurs zu Brecht (vgl. Cornelsen Schulbuch Kap. 5, insb. S. 
118-120) ergänzt werden 
 
Tipp 2) auch das Kapitel „Scharfe Zunge, spitze Feder – Satire“ (Cornelsen Kap. 4) kann ergänzend 
herangezogen werden 
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Unterrichtsvorhaben 2 Identität: Was ist das Ich? - Über Sachverhalte informieren KA Typ 4b: Analysierendes 
Schreiben               
oder 
KA Typ 2: Informierendes 
Schreiben  
(oder bei UV3) 

Identität: Was ist das 
Ich? – Über Sachverhalte 
informieren 
(z. B. Cornelsen 
Schulbuch Kap. 1) 

Kompetenzen in den Bereichen … 
Schülerinnen und Schüler können … 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Übung: Grammatik und 
Rechtschreibung (z. B. 
Cornelsen Schulbuch Kap. 
13) 

Sprache 
-    relevantes sprachliches Wissen zur Herstellung von lokaler und globaler Textkohärenz beim 

Schreiben eigener Texte einsetzen  
-    selbstständig Texte mittels geeigneter Rechtschreibstrategien (auf Laut-Buchstaben-Ebene, 

Wortebene, Satzebene) überarbeiten  
-    adressaten-, situationsangemessen, bildungssprachlich und fachsprachlich angemessen 

formulieren (paraphrasieren, referieren, erklären, schlussfolgern, vergleichen, argumentieren, 
beurteilen)  

-     selbstständig eigene und fremde Texte kriterienorientiert überarbeiten (u.a. stilistische 
Angemessenheit, Verständlichkeit) 

 

Texte 
-    diskontinuierliche und kontinuierliche Sachtexte weitgehend selbstständig unter Berücksich-

tigung von Form, Inhalt und Funktion analysieren 
-    Sachtexte – auch in digitaler Form – im Hinblick auf Form, Inhalt und Funktion miteinander 

vergleichen und bewerten 
-    eigene Schreibziele benennen, Texte selbstständig in Bezug auf Inhalt und sprachliche 

Gestaltung (u.a. Mittel der Leserführung) planen und verfassen  
-    Methoden der Textüberarbeitung selbstständig anwenden und Textveränderungen begründen 
-    Texte unter Nutzung der spezifischen Möglichkeiten digitalen Schreibens verfassen und 

überarbeiten 

Medienkompetenzen nach 
Medienkompetenzrahmen 
NRW 
Schülerinnen und Schüler 
können … 
  1.4 Verantwortungsvoll 
mit persönlichen und 
fremden Daten umgehen; 
Datenschutz, Privatsphäre 
und Informationssicherheit 
beachten 
 3.4 Persönliche, 
gesellschaftliche und 
wirtschaftliche Risiken und 
Auswirkungen von 
Cybergewalt und -
kriminalität erkennen 
sowie Ansprechpartner 
und 
Reaktionsmöglichkeiten 
kennen und nutzen 
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-    Vorwissen, Haltungen und Interessen eines heterogenen Adressatenkreises einschätzen und 
eigene Schreibprodukte darauf abstimmen 

-    weitgehend selbstständig die Relevanz des Informationsgehalts von Sachtexten für eigene 
Schreibziele beurteilen sowie informierende, argumentierende und appellative Textfunktionen 
für eigene Darstellungsabsichten sach-, adressaten- und situationsgerecht einsetzen  

-     Informationen auch aus selbst recherchierten Texten ermitteln und für das Schreiben eigener 
Texte einsetzen 

 
 
Medien 
-     dem Leseziel und dem Medium angepasste Lesestrategien insbesondere des selektiven und des 

vergleichenden Lesens einsetzen (u.a. bei Hypertexten) und Leseergebnisse synoptisch 
darstellen 

-      Chancen und Risiken des interaktiven Internets benennen und Konsequenzen aufzeigen 
(öffentliche Meinungsbildung, Mechanismen der Themensetzung, Datenschutz, 
Altersbeschränkungen, Persönlichkeits-, Urheber- und Nutzungsrechte) 

-      auf der Grundlage von Texten mediale Produkte planen und umsetzen sowie intendierte 
Wirkungen verwendeter Gestaltungsmittel beschreiben 

-      rechtliche Regelungen zur Veröffentlichung und zum Teilen von Medienprodukten benennen 
und bei eigenen Produkten berücksichtigen 

 6.2 Algorithmische 
Muster und Strukturen in 
verschiedenen Kontexten 
erkennen, nachvollziehen 
und reflektieren 
 

 Tipp: In diesem UV bietet sich eine Wiederholung der Modi/indirekte Rede an. 
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Unterrichtsvorhaben 3 Lost in Medien? Sachtexte analysieren Klassenarbeit Typ 4b: 
Analysierendes Schreiben 
oder 
KA Typ 2: Informierendes 
Schreiben 
 

„Lost in Medien“? – 
Sachtexte analysieren 
(z. B. Cornelsen 
Schulbuch Kap. 11 ) 

Kompetenzen in den Bereichen … 
Schülerinnen und Schüler können … 

 

 
-  

Sprache 
-      komplexe sprachliche Gestaltungsmittel (u.a. rhetorische Figuren) identifizieren, ihre 

Bedeutung für die Textaussage und ihre Wirkung erläutern (u.a. sprachliche Signale von 
Beeinflussung) 

-      relevantes sprachliches Wissen zur Herstellung von Textkohärenz beim Schreiben eigener 
Texte einsetzen 

-      selbstständig Texte mittels geeigneter Rechtschreibstrategien (auf Laut-Buchstaben-Ebene, 
Wortebene, Satzebene) überarbeiten,  

-     eine normgerechte Zeichensetzung realisieren (u.a. beim Zitieren), 
-     selbstständig eigene und fremde Texte kriterienorientiert überarbeiten (u.a. stilistische 

Angemessenheit, Verständlichkeit). 
 

Texte 
-     in Texten das Thema bestimmen, Texte aspektgeleitet analysieren und – auch unter Be-

rücksichtigung von Kontextinformationen (u.a. Epochenbezug, historisch-gesellschaftlicher 
Kontext, biografischer Bezug, Textgenrespezifika) – zunehmend selbstständig schlüssige 
Deutungen entwickeln 

-     diskontinuierliche und kontinuierliche Sachtexte weitgehend selbstständig unter Berücksich-
tigung von Form, Inhalt und Funktion analysieren  

-      Sachtexte – auch in digitaler Form – im Hinblick auf Form, Inhalt und Funktion miteinander 
vergleichen und bewerten 

Medienkompetenzen nach 
Medienkompetenzrahmen 
NRW 
Schülerinnen und Schüler 
können … 
5.2 Die interessenge-
leitete Setzung und 
Verbreitung von Themen in 
Medien erkennen sowie in 
Bezug auf die 
Meinungsbildung 
beurteilen 
5.4 Medien und ihre 
Wirkungen beschreiben, 
kritisch reflektieren und 
deren Nutzung selbstver-
antwortlich regulieren; 
andere bei ihrer Medien-
nutzung unterstützen 
 1.2 verschiedene digitale 
Werkzeuge und deren 
Funktionsumfang kreativ, 
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-      Methoden der Textüberarbeitung selbstständig anwenden und Textveränderungen begrün-
den, Texte unter Nutzung der spezifischen Möglichkeiten digitalen Schreibens verfassen und 
überarbeiten. 

 
Kommunikation 
-      Gesprächs- und Arbeitsergebnisse in eigenen Worten zusammenfassen und bildungssprachlich 

angemessen präsentieren. 
Medien 
-     die Funktionsweisen gängiger Internetformate (Suchmaschinen, soziale Medien) im Hinblick 

auf das präsentierte Informationsspektrum analysieren 
-      Inhalte aus digitalen und nicht-digitalen Medien beschreiben und hinsichtlich ihrer Funktionen 

(Information, Beeinflussung, Kommunikation, Unterhaltung, Verkauf) untersuchen 
-     Medien gezielt auswählen und die Art der Mediennutzung im Hinblick auf Funktion, Möglich-

keiten und Risiken begründen,  
-      Chancen und Risiken des interaktiven Internets benennen und Konsequenzen aufzeigen 

(öffentliche Meinungsbildung, Mechanismen der Themensetzung, Datenschutz, Altersbe-
schränkungen, Persönlichkeits-, Urheber- und Nutzungsrechte) 

-      mediale Darstellungen als Konstrukt identifizieren, die Darstellung von Realität und virtuellen 
Welten beschreiben und hinsichtlich der Potenziale zur Beeinflussung von Rezipientinnen und 
Rezipienten (u.a. Fake News, Geschlechterzuschreibungen) bewerten 

-      die Qualität verschiedener Quellen an Kriterien (Autor/in, Ausgewogenheit, Informationsge-
halt, Belege) prüfen und eine Bewertung schlüssig begründen 

-      Grundregeln von korrekter Zitation und Varianten der Belegführung erläutern sowie 
verwendete Quellen konventionskonform dokumentieren 

-      Inhalt, Gestaltung und Präsentation von Medienprodukten analysieren. 

 

zielgerichtet und reflektiert 
einsetzen 
 2.1 Informations-
recherchen zielgerichtet 
durchführen und dabei 
Suchstrategien anwenden 
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Unterrichtsvorhaben 4 
 

Epische Texte untersuchen – eine Ganzschrift lesen KA 4a ( bei vier KA) 

Epische Texte 
untersuchen 
(z. B. Cornelsen 
Schulbuch Kap. 6, 7 oder 
10) 

Kompetenzen in den Bereichen … 
Schülerinnen und Schüler können … 

 

 
 
 

Sprache 
-      komplexe sprachliche Gestaltungsmittel (u.a. rhetorische Figuren) identifizieren, ihre 

Bedeutung für die Textaussage und ihre Wirkung erläutern (u.a. sprachliche Signale von 
Beeinflussung) 

-      relevantes sprachliches Wissen zur Herstellung von lokaler und globaler Textkohärenz beim 
Schreiben eigener Texte einsetzen, 

-      selbstständig Texte mittels geeigneter Rechtschreibstrategien (auf Laut-Buchstaben-Ebene, 
Wortebene, Satzebene) überarbeiten, eine normgerechte Zeichensetzung realisieren (u.a. 
beim Zitieren), 

-      selbstständig eigene und fremde Texte kriterienorientiert überarbeiten (u.a. stilistische 
Angemessenheit, Verständlichkeit) 

Falls Literaturverfilmung: 
Medienkompetenzen nach 
Medienkompetenzrahmen 
NRW 
Schülerinnen und Schüler 
können … 
4.2 Gestaltungsmittel 
von Medienprodukten 
verstehen sowie 
hinsichtlich ihrer Qualität, 
Wirkung und 
Aussageabsicht beurteilen  
 

 Texte 
-     Zusammenhänge zwischen Form und Inhalt bei der Analyse von epischen Texten sachgerecht 

erläutern 
-      unterschiedliche Deutungen eines literarischen Textes miteinander vergleichen und 

Deutungsspielräume erläutern 
-      zunehmend selbstständig literarische Texte aspektgeleitet miteinander vergleichen (u.a. 

Motiv- und Themenverwandtschaft, Kontextbezüge) 
-      die eigene Perspektive auf durch literarische Texte vermittelte Weltdeutungen textbezogen 

erläutern 
-      sich im literarischen Gespräch über unterschiedliche Sichtweisen zu einem literarischen Text 

verständigen und ein Textverständnis unter Einbezug von eigenen und fremden Lesarten 
formulieren 
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-      Fremdheitserfahrungen beim Lesen literarischer Texte identifizieren und mögliche Gründe 
(kulturell-, sozial-, gender-, historisch-bedingt) erläutern 

 Kommunikation 
-      Gesprächs- und Arbeitsergebnisse in eigenen Worten zusammenfassen und bildungssprachlich 

angemessen präsentieren 
 

 

 
UV 5 

 

Sprachwandel – Sprachgebrauch - Sprachkritik 
Klassenarbeit Typ 4b: 
Analysierendes Schreiben 
oder 
KA Typ 2: Informierendes 
Schreiben 
 

Unsere Sprache(n) – 
Sprachgebrauch, 
Sprachwandel, 
Sprachkritik 
(z. B. Cornelsen 
Schulbuch Kap. 12) 

Kompetenzen in den Bereichen … 
Schülerinnen und Schüler können … 

 

 Sprache 
-     Sprachvarietäten und stilistische Merkmale von Texten auf Wort-, Satz- und Textebene in ihrer 

Wirkung beurteilen 
-    anhand von Beispielen historische und aktuelle Erscheinungen des Sprachwandels erläutern 

(Bedeutungsveränderungen, Einfluss von Kontakt- und Regionalsprachen wie Niederdeutsch, 
mediale Einflüsse, geschlechtergerechte Sprache) 

-     konzeptionelle Mündlichkeit und Schriftlichkeit unterscheiden sowie deren Funktion und 
Angemessenheit erläutern  

-     Abweichungen von der Standardsprache im Kontext von Sprachwandel erläutern 
-     sprachliche Zuschreibungen und Diskriminierungen (kulturell, geschlechterbezogen) beurteilen 
-     semantische Unterschiede zwischen Sprachen aufzeigen (Übersetzungsvergleich, Denota-

tionen, Konnotationen), 
-     Mehrsprachigkeit in ihrer individuellen und gesellschaftlichen Bedeutung erläutern, 
       selbstständig eigene und fremde Texte kriterienorientiert überarbeiten (u.a. stilistische 

Angemessenheit, Verständlichkeit). 

Medienkompetenzen nach 
Medienkompetenzrahmen 
NRW 
Schülerinnen und Schüler 
können … 
 3.2 Regeln für digitale 
Kommunikation und 
Kooperation kennen, 
formulieren und einhalten 
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Texte 
-     Methoden der Textüberarbeitung selbstständig anwenden und Textveränderungen begründen, 
       Texte unter Nutzung der spezifischen Möglichkeiten digitalen Schreibens verfassen und 

überarbeiten 
-     in heuristischen Schreibformen unterschiedliche Positionen zu einer fachlichen Fragestellung – 

auch unter Nutzung von sach- und fachspezifischen Informationen aus Texten – abwägen und 
ein eigenes Urteil begründen. 

 
Kommunikation 
-     für Kommunikationssituationen passende Sprachregister auswählen und eigene Beiträge 

situations- und adressatengerecht vortragen 
-      in Sprechsituationen Sach- und Beziehungsebene unterscheiden und für misslingende 

Kommunikation Korrekturmöglichkeiten erläutern  
-      beabsichtigte und unbeabsichtigte Wirkungen des eigenen und fremden kommunikativen 

Handelns – in privaten und beruflichen Kommunikationssituationen – reflektieren und das 
eigene Kommunikationsverhalten der Intention anpassen 

-      Gesprächsverläufe beschreiben und Gesprächsstrategien identifizieren 
-      für Kommunikationssituationen passende Sprachregister auswählen und eigene Beiträge 

situations- und adressatengerecht vortragen 
 

Unterrichtsvorhaben 6 Ein (klassisches) Drama interpretieren Klassenarbeit entfällt 
 

Ein (klassisches) Drama 
interpretieren, z. B. 
„Kabale und Liebe“ 
(z. B. Cornelsen 
Schulbuch Kap. 9) 

Kompetenzen in den Bereichen … 
Schülerinnen und Schüler können … 

 

 Sprache 
-      komplexe sprachliche Gestaltungsmittel (u.a. rhetorische Figuren) identifizieren, ihre 

Bedeutung für die Textaussage und ihre Wirkung erläutern (u.a. sprachliche Signale von 
Beeinflussung), 
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-      relevantes sprachliches Wissen zur Herstellung von lokaler und globaler Textkohärenz beim 
Schreiben eigener Texte einsetzen, 

-      selbstständig Texte mittels geeigneter Rechtschreibstrategien (auf Laut-Buchstaben-Ebene, 
Wortebene, Satzebene) überarbeiten, eine normgerechte Zeichensetzung realisieren (u.a. 
beim Zitieren), 

-      selbstständig eigene und fremde Texte kriterienorientiert überarbeiten (u.a. stilistische 
Angemessenheit, Verständlichkeit) 

Texte 
-      in Texten das Thema bestimmen, Texte aspektgeleitet analysieren und – auch unter 

Berücksichtigung von Kontextinformationen (u.a. Epochenbezug, historisch-gesellschaftlicher 
Kontext, biografischer Bezug, Textgenrespezifika) – zunehmend selbstständig schlüssige 
Deutungen entwickeln 

-      Zusammenhänge zwischen Form und Inhalt bei der Analyse von dramatischen Texten 
sachgerecht erläutern  

-       zunehmend selbstständig literarische Texte aspektgeleitet miteinander vergleichen (u.a.  
        Motiv- und Themenverwandtschaft, Kontextbezüge),  
-       unterschiedliche Deutungen eines literarischen Textes miteinander vergleichen und       
        Deutungsspielräume erläutern, die die eigene Perspektive auf durch literarische Texte  
        vermittelte Weltdeutungen textbezogen erläutern,  
-      ihr Verständnis eines literarischen Textes in verschiedenen Formen produktiver Gestaltung           
        darstellen und die eigenen Entscheidungen zu Inhalt, Gestaltungsweise und medialer Form im     
        Hinblick auf den Ausgangstext begründen 
-       sich im literarischen Gespräch über unterschiedliche Sichtweisen zu einem literarischen Text    
        verständigen und ein Textverständnis unter Einbezug von eigenen und fremden Lesarten  
        formulieren  
-      Fremdheitserfahrungen beim Lesen literarischer Texte identifizieren und mögliche Gründe  
       (kulturell-, sozial-, gender-, historisch-bedingt) erläutern. 
Kommunikation 
-      Gesprächs- und Arbeitsergebnisse in eigenen Worten zusammenfassen und bildungssprachlich 

angemessen präsentieren. 
-      Dialoge und Monologe aus dramatischen Texten szenisch interpretieren und ihre Wirkung 

kritisch reflektieren 

 


